
Erscheint tKglich Nachmittags W W K 8 W W Bcilagegebühren 9 Marküt ÄuSmchm d v Somi S r aM iMMlHZ K A K M W ilö s N WM M W W K V W O W W W KHd U A W N W W M Ä N N A A V s s atmc ,isprc,s WW M W M W W E W N K R HMW W W W W U N K W M W W V für Sie ächstfolnei e Nummerr ijm iich skr Halle miudttrch W MIR M A M M destimiiit wer0e iis Nl rVordie Post bezoqen 2 Mark M M V V W nttans gröbere dageaen TagsM j zuvor erbetenAüscrttonsvl is Zweiundachtzigster Jahrgang
Amtliches BwirdmmgMatt siir die Stadt Halle nd dcn Saalkrcis

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

N 222 Freitag den 23 September 1881Ausgabe und Annahmestellen siir Inserate und Abonnements bei Kod Lok gr Steinstraße 73 N v nneiiderx Geiststraße 67 k I vnnv Leipzigerstraßs 77
L Z roj Landwehrstraße 6 widert 8vluniät Domplatz 8 l iut,v Xritmer Diemitz

23 September Joel Tageslänge 12,5 Nachtlänge 11,55 7 5,49 OII 5,54 5,51 Morgens, EH 5,22 Nachmittags
1791 Theodor Körner

Einladung zum Abonnement
ans das seit 1799 bestehende

Hallt slhc Tageblatt
Ämltiches Verordimngsbtatt
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für das vierte Quartal 1881 82 Jahrgang

Das Halle sche Tageblatt hat sich die Aufgabe gestellt
seine Leser auf allen wesentlichen Gebieten des öffentlichen
Lebens zu orientiren und ist durch seine Verbindungen in
die Lage gesetzt die interessantesten Nachrichten schnell und
in zuverlässiger Form zu bringen

Die wichtigsten politischen Tagesereignisse vorzugsweise
die auf telegraphischem Wege übermittelten werden übersicht
lich geordnet unserem Leserkreise ein klares Bild von dem
jedesmaligen Stands der Tagesgeschichte geben

Den lokalen und kommunalen Fragen soll der
Bedeutung unserer Stadt angemessen die eingehendste Be
rücksichtigung gewidmet werden namentlich werden ausführ
liche Darlegungen über den Gang unserer Kommunalverwal
tung stets auf dem Laufenden erhalten Das in den stenos
graphischen Berichten aus den Berathungen unserer
Stadtverordneten Versammlung gebotene reichhaltige Material
wird auch ferner in unserm Blatte erscheinen

In gleicher Weise wird das Blatt auch für die Unter
haltung der Leser zu sorgen bestrebt sein Es sind daher
bereits eine Reihe von ausgewählten guten Novellen c für
das nächste Vierteljahr in Aussicht genommen

Zunächst soll eine höchst spannende die gesellschaftlichen
Verhältnisse des großen nordischen Reiches scharf charakteri
sirende Erzählung Veratschka nach dem Französischen
von Paul Ferm unserm Mitbürger zum Abdruck ge
langen Die Redaktion und Expedition

Telegramme
Karlsruhe 21 September Der Kaiser welcher

wie bereits gemeldet heute Vormittag dem Kirchgange der
hohen Neuvermählten beigewohnt hatte besichtigte Nach
mittags mit dem Großherzoge in heiterster Stimmung die
Säle des Schlosses in denen um 6 Uhr die Galatafel statt
finden wird Heute Vormittag um 10 Uhr war Se Ma
jestät bei einem Spaziergang den Allerhöchstderselbe allein
im Schloßgarten unternahm ausgeglitten ohne sich dabei
den allergeringsten Schaden zuzufügen

Heute Pormittag 11 Uhr fand in Gegenwart der

Allerhöchsten und Höchsten Herrschaften der feierliche Kirch
gang des neuvermählten kronprinzlichen Paares statt

Die Kaiserin ist heute Nachmittag 2 Uhr nach
Baden Baden zurückgereist indem sie wiederum aus dem
mühlbnrger Bahnhofe einstieg wohin sie der Erbgroßherzog
von Baden begleitete In den letzten Tagen haben der
Kronprinz die Kronprinzessin der Großherzog von Sachsen
Weimar und der Erbgroßherzog von Baden wiederholt die
hiesige Kunstgewerbe Ausstellung besucht

Berlin 21 September S M S Luise acht
Geschütze Kommandant Korvettenkapitän Stempel ist am
8 September c in Porto Grande eingetroffen

Salzburg 21 September Die hier tagende Natur
sorscherversammlung wählte Eisenach zum nächsten Vorort

und zum ersten Geschäftsführer Dr Matthes daselbst An
die KaiserinAugusta wurde einBeglückwünschungs Telegramm
anläßlich ihrer Genesung gesandt

Wien 21 September Die Politische Korresp
meldet Der Kaiser ließ sofort nach dem Eintreffen der
Nachricht von dem Ableben des Präsidenten Garfield sowohl
der Unionsregierung als auch der Wittwe des Präsidenten
durch den Geschäftsträger in Washington seine Theilnahme
ausdrücken

In der heutigen Sitzung des internationalen lite
rarischen Kongresses beantragte Ratisbonne Frankreich
die Bitte um Begnadigung des in Sibirien befindlichen
Tschernischewski an den Kaiser von Rußland zu richten
Die am Kongreß theilnehmenden polnischen Mitglieder er
klärten durch Schimanowski daß sie an der Berathung und
Abstimmung über diesen Antrag nicht theilnehmen würden
Der Antrag wurde debattirt ein Beschluß der heutigen
Sitzung aber noch nicht gefaßt

Kopenhagen 21 September Der Reichstag ist auf
den 3 Oktober einberufen und dürfte sofort bis zum
29 November vertagt werden

Petersburg 21 September Der Regierungsbote
veröffentlicht einen kaiserlichen Ukas an den Senat welcher
der besonders dazu eingesetzten Kommission die Durchsicht
aller in letzter Zeit zur Sicherstellung der öffentlichen Ord
nung aä iiitei iiu erlassenen Dekrete und die Zusammen
stellung eines Reglements aller derjenigen Maßregeln anbe
fiehlt welche zum Schutze der staatlichen Ordnung und der
öffentlichen Sicherheit getroffen werden sollen Zur sofor
tigen Einführung des obigen Reglements und als zur Aus
hebung der temporären Ausnahmsgesetze sowie zu erhöhtem
Schutze bedürftig werden folgende Gouvernements bezeichnet
das Petersburger moskauer charkower das pultawasche
tschirnigowsche kiewfche das wolhhnische und das cher
soner Gouvernement sowie Bessarabien und außerdem
mehrere Kreise

Pflichten und Freuden Sie können auch hier auch ohne
Ordensgelübde wie Sie schon bewiesen den Dienst der
Charitas üben Und außerdem Der Doktor hielt
wie nach Athem ringend einen Augenblick inne seine Stimme
klang weich und verschleiert da er fortfuhr Außerdem ist
da noch ein Menschenkind Agnes das von Ihnen von
Ihrem warmen reichen Herzen dafür Ersatz und Vergütung
erbitten möchte was ein kaltes vereinsamtes Leben es bis
jetzt vermissen ließ Es bittet und hofft das arme
Menschenkind Liebe liebe Agnes wird die Hoffnung
sich erfüllen

Der Moment der eigene stürmische Herzschlag hatte
den festen lebensreifen Mann fortgerissen er hielt des
Mädchens bebende Hand und sah tief in die braunen
Augen die mit dem Ausdruck verständnißloser Angst an
seinen Zügen hingen Agnes war fassungslos sie konnte
nicht glauben was ihr Ohr vernahm und flüsterte endlich
kaum hörbar in hilfloser Verwirrung

Mein Gott träume ich denn
Träumen Agnes wie das sagte Harder in

tiefer Bewegung sich zu ihr neigend Ist es denn so un
glaublich so unerhört daß der Mann den sein gutes Ge
schick unter dem Alltagsflitter unserer Tage eine reine
echte Perle finden ließ dies Kleinod zu gewinnen sich zu
sichern strebt als Schmuck für sein Leben Wir Männer
theure Agnes sind Egoisten wir wollen besitzen was
wir lieben Oder erscheint es Ihnen zu kühn daß ich
nach der jungen kaum erschlossenen Blüthe die Hand aus
zustrecken wage weil Jahre und Lebensstürme mir längst
den Jugendschmelz abgestreift

O halten Sie ein bat Agnes und helle Thränen
brachen aus den schönen dunklen Augen die schüchtern zu
dem geliebten Manne aufblickten Ich kann ja nur nicht
fassen nicht glauben daß ich es bin die ich meinte
Leontine

Taucht dies Schreckbild Ihrer Fieberträume wieder
auf Agnes fragte der Doktor lächelnd Und muß ich
wie damals Ihnen sagen Leontine kommt nicht
Sie wird unsern Weg nicht kreuzen Liebste, setzte er ruhig
hinzu und Sie sollen Alles wissen was Ihnen in unserer

Petersburg 21 September Die Petersburger Presse
begleitet die Trauernachricht aus Longbranch mit sympathi
schen Beileidsworten unter dem Hinweis daß Rußland ein
gleiches Leid im Anfang des Jahres durch Mörderhand
widerfahren sei Der Herold bezeichnet Garfields Schei
den als einen ruhmvollen Tod auf dem Schlachtfelde der
Ehrlichkeit

Rom 21 September Die Regierung hat dem nord
amerikanischen Kabinete in Washington den Ausdruck auf
richtiger Theilnahme des Königs und der italienischen Nation
an dem Tode Garfields übermittelt Der Kardinal
Staatssekretär Jacobini hat ebenfalls Namens des Papstes
ein Beileidsschreiben an die Unionsregierung gerichtet

London 21 September Der Vizekönig von Irland
ist zum Besuch Gladstone s in Hawarden eingetroffen
Alle Journale bringen Leitartikel über den Tod Garfields
und sprechen sich über die politische Laufbahn des Verstor
benen mit unumwundenster Hochachtung aus Die Times
erscheint mit einem Trauerrande

Der hiesige Gesandte der Vereinigten Staaten
Lo well empfing eine Depesche des Staatssekretärs Blaine
worin ihm aufgetragen wird der britischen Regierung for
mell das Ableben Garfields und den Regierungsantritt des
Präsidenten Arthur anzuzeigen diese Depesche auch an die
Vertreter der Union aus dem Festlande behufs der gleichen
Mittheilung an die resp Regierungen bei denen sie beglau
bigt sind zu telegraphiren

Long Branch 21 September Die gestern stattge
habte Autopsie der Leiche des Präsidenten Garfield ergab
Folgendes Die Kugel nachdem sie die elfte rechte Rippe
zersplittert ging durch das Rückgrat zersplitterte den Kör
per des ersten Lendenwirbels wobei eine Anzahl kleiner
Knochenfragmente in die angrenzenden Weichtheile getrieben
wurden und setzte sich unterhalb der Brustdrüse ungefähr
2 /2 Zoll zur Linken des Rückgrats und hinter der Darm
haut fest wo sie vollständig eingesackt wurde Die unmit
telbare Todesursache war eine sekundäre Blutung aus einer
der Gekrösschlagadern anstoßend an die Kugelbahn indem
das Blut die Darmhaut durchsprengte und sich fast ein
Liter davon in die Unterleibshöhle ergoß Diese Blutung
ist die muthmaßliche Ursache der heftigen Schmerzen im
unteren Theile der Brust worüber Garfield kurz vor seinem
Verscheiden klagte Eine sechs bis vierzöllige Geschwürhöhle
wurde in der Nachbarschaft der Gallenblase gefunden Eine
Verbindung zwischen Leber und Wunde wurde nicht gefunden
Ein langer eiternder Kanal erstreckte sich von der äußeren
Wunde zwischen den Lendenmuskeln und der rechten Niere
fast bis zur rechten Leiste Dieser Kanal der jetzt als dem
Bohren des Wundeneiters zuzuschreiben erkannt wird wurde
bei Lebzeiten des Patienten als die Kugelbahn angesehen

Beziehung noch dunkel sein mag aber nicht jetzt die
Stunde ist zu schön zu heilig dafür und auch zu kurz
Denn ich möchte so gern ehe wir Ihr Heim erreichen
es liegt nahe vor uns Agnes ich möchte vorher von
Ihren Lippen hören daß ich hoffen darf

O Doktor lieber Doktor können Sie denn
zweifeln sagte Agnes innig den feuchten Blick in seine
Augen senkend

Theobald heiße ich mahnte er leise mit zärt
lichem Scherz

Lieber geliebter Theobald flüsterte sie

Aber Doktor Sie sind doch mitunter von einer ganz
unverzeihlichen Schweigsamkeit rief ein paar Tage später
Fürst Waldemar dem eintretenden Harder entgegen der
ihm dem leicht Unpäßlichen an Stelle des bereits im Ge
folge der Fürstin nach der Residenz abgereisten Leibarztes
den gewünschten Morgenbesuch machte Da muß ich erst
vorgestern gelegentlich von meinem alten Berg dem
Rentmeister erfahren daß seine Agnes dem Tode nahe
gewesen dies prächtige Kind die Bergblume wie wir
sie wohl scherzend nannten Und Sie waren wieder der
Helfer und Retter natürlich und mochten mir Ihr
eigenes Lob nicht singen Aber dennoch Sie wissen ja
wie mir meine Birkenroder Kinder am Herzen liegen
zumal die alten treuen Beamten zu denen Berg in erster
Linie zählt

Durchlaucht verzeihen entgegnete ein wenig befan
gen der Arzt als Sie hier eintrafen war die Gefahr be
reits vorüber auch hat sich wohl kaum eine Gelegenheit
ergeben die junge Dame zu erwähnen außer

Nun außer
Außer vorgestern auf der Tour nach dem Wolfs

wald, fuhr der Doktor zögernd fort wo Durchlaucht selbst
sich ihrer zu erinnern geruhten

Ich Doktor davon weiß ich nichts Von der
Agnes Berg wäre die Rede gewesen

Gewiß Durchlaucht wenn auch unter anderm
Namen sie wurde als Phönix bezeichnet

Fürst Waldemar sah erst verständnißlos in des Dok

Nach achtzehn Jahren
Novelle von E Reisner

Fortsetzung und Schluß

Agnes stammelte in peinlicher Verlegenheit etwas
von häuslichen Angelegenheiten die Mama von ihrer Be
gleitung abgehalten und schritt dann unsäglich beklommen
neben ihm hin Er war so anders als sonst so ganz
anders Sie hatte ihn nie so frisch so belebt gesehen nie
so unbefangen in fast neckischem Tone plaudern hören als
jetzt wo er von seiner Waldfahrt mit dem Fürsten erzählte
und mit einem eigenthümlichen Seitenblick hinzusetzte Und
daß ich mich so ss us tayon auf offener Straße von Sr
Durchlaucht beurlaubte wissen Sie auch Fräulein Berg
wie ich zu dieser Jnkouvenieuz kam Mir sagte plötzlich
eine innere Stimme wenn Sie wollen daß ich Sie
hier treffen müsse und ich der Doktor bemerkte wie
Agnes in jäher Betroffenheit den Schritt hemmte und
fuhr harmlos fort ich wollte mich selbst überzeugen wie
meiner holden Rekonvaleszentin das Luftbad bekommt und

nebenbei ein wenig zur Vorsicht mahnen
Und nun knüpfte er im langsamen Weitergehen an

diese Mahnung noch Verhaltungsregeln für die nächste Zeit
und schloß mit den Worten Ans Diakonissenstift aber
Agnes dürfen Sie gar nicht denken

Sie sah erschrocken zu ihm auf Hat mein guter
Papa die Sache so ernst genommen fragte sie mit stocken
dem Athem während plötzlich der Gedanke an eine andere
Möglichkeit in ihr aufstieg an die daß in jener Fieber
nacht die in dunklen unbestimmten Bildern ihr vorschwebte
ihre irren Worte ihm mehr verrathen als sie bisher ge
ahnt und da sein Schweigen ihre Furcht zu bestätigen
schien sprach sie befangen weiter Es war wohl schon die
Aufregung der beginnenden Krankheit die mich den Wunsch
so rückhaltlos äußern ließ Ich weiß ja daß ich fürs erste
mindestens aus den Beruf verzichten muß der mir so hoch
und heilig erscheint Ich gehöre nicht mir allein an

Nein Agnes Ihren Eltern zunächst denen Ihr
Dasein der Widerschein Ihres Jugendglücks den Lebens
abend erhellen soll der Heimath mit ihrem Kreise von



Bn der Untersuchung der Brustorgane wurden Beweise
einer ernsten Bronchitis auf beiden seilen entdeckt zusam
men mit Bronchopnennomie des unteren Theiles der rechten
Lunge und wiewohl geringeren Umfanges der linken Lunge
Die Lungen hatten keine Geschwüre und das Herz keine
Blutklumpen Die Leber war erweitert und fett aber frei
von Geschwüren Auch wurden keine Geschwüre in irgend
einem anderen Organe außer der linken Niere gefunden die
in der Nähe der Oberfläche ein kleines Geschwür von
Zoll im Durchmesser enthielt Wenn man die Geschichte
des Falles im Zusammenhange mit der Autopsie revidirt
so ist ganz evident daß die verschiedenen eiternden Ober
flächen und besonders das zersplitterte schwammige Wirbel
gewebe hinreichende Erklärung für die vorhandenen septischen

Zustände liefern

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 21 September Aus dem Ministerium der
öffentlichen Arbeiten wird gemeldet daß die Abschlüsse über
den Eisenbahnetat vom vorigen Jahre fertig sind und die
selben sich finanziell so günstig gestalten daß sie die Voran

schläge überschreiten
Bei den Herbstmanövern des Gardekorps führte die

Jnfluenzakrankheit der Pferde und zwar nicht unter den
Beständen des Korps selbst sondern unter den Pferdebe
sitzern verschiedener Ortschaften des Manöverterrains zu viel
fachen Unzuträglichkeiten Die gedachte Krankheit herrscht
augenblicklich in großer Ausbreitung in der französischen Ar
mee wie überhaupt in dem östlichen Frankreich und scheint
von dort aus den Weg nach Deutschland gefunden zu haben
In vielen Fällen glaubten Pferdebesitzer während der ge
dachten Manöver daß die Ansteckung von den einquartierten
Militärpferden ausgegangen sei und wollten daher Entschä
digungsansprüche herleiten Doch ist in allen Fällen er
wiesen worden daß diese Forderungen unberechtigt waren

Die Provinzial Korrespondenz gedenkt der Doppel
feier in Karlsruhe mit folgenden Worten

Am 20 September ist eine Hochzeit gefeiert worden
an welcher das gesammte deutsche Volk innigen Antheil ge
nommen als gelte es einer Freudenseier unmittelbar im
Hause des Kaisers selbst In der That steht die Braut
dem Herzen des Kaisers sehr nahe nicht blos als einzige
Tochter seiner geliebten Luise sondern so jung sie ist als
treue Gefährtin in schwerer Zeit

Der Bund den das jetzige Kaiserhaus gerade vor
25 Jahren mit Baden geschlossen erfreute sich von jeher
besonderer Sympathien unseres Volkes nnd der Großherzog
hat diese Sympathien durch seine nationale Haltung in der
Zeit der Vorbereitung seit 1866 und durch seine Mit
wirkung in den Tagen der glorreichen Erfüllung der deut
schen Wiedergeburt noch erhöht

Was aber der Doppelfeier in Karlsruhe vor Allem
ihre Bedeutung giebt das ist das innige Verhältniß in
welchem Prinzeß Luise auch als Großherzogin von Baden
zu ihrem erlauchten Vater geblieben ist mit welchem sie
treulich Freud und Leid ja bitteres Leid getheilt hat
Man kann an die Schmerzenszeit unsers Kaisers nicht zurück
denken ohne daß das tröstende Bild der Großherzogin mit
aufsteigt und aus jener Zeit ist auch die Erinnerung an
die Prinzessin Viktoria geblieben welche damals die täg
lichen Sorgen um den theuren Großvater theilen durfte

Der großherzoglich badenfche Hof ist unserem Volke
auch dadurch lieb geworden daß alle Bestrebungen ernst
sittlicher Art besonders alle Bestrebungen für das materielle
geistige und sittliche Volkswohl dort eifrige einsichtige und
hingebende Pflege gefunden haben Auch die Prinzessin
Viktoria ist groß geworden in freudiger Bethätigung der
von ihrer erhabenen Großmutter unserer Kaiserin Augusta
und ihrer Mutter unter den deutschen Frauen so eifrig

tors Gesicht auf dem leise Schalkheit mit dem Ausdruck
innerer Bewegung im Kampfe lag Dann brach er in
herzliches Lachen aus das ist köstlich Doktor und bei
Gott wenn ich Sie recht verstehe die reinste Herzensfreude
die mir zu Theil werden konnteI Sie und die Agnes da
schweift man mit Blick und Gedanken in die Ferne und
übersieht das Gute das so nahe liegt Sie Habens er
kannt und ergriffen halten Sie s fest und halten Sie s
hoch Ihr Lebelang

Das werde ich Durchlaucht I
Ob Leontinen der lakonische Brief des Doktors seinem

Wortlaut nach bekannt geworden wissen wir nicht daß
er im wesentlichen seine Wirkung nicht verfehlt dafür
sprechen die wahrhaft künstlerisch ausgeführten Verlobungs
anzeigen die bald nachher aus der Villa Werben in die
Welt hinausslatterSen auch nach Birkenrode und von
dort mit einer ähnlichen Kundgebung erwidert wurden
Leontine empfing die einfach zierlichen Karten mit einem
spöttischen Lachen das aber sehr gezwungen klang und eine
Beimischung von Verdruß nicht verkennen ließ Tante
Molly dagegen obwohl überglücklich durch die neueste
Wendung der Dinge hatte in ihrer Gutherzigkeit auch dem
armen Doktor einige Theilnahme bewahrt und freute

sich aufrichtig daß er sich zu trösten gewußt Denn ein
vortrefflicher ganz ausgezeichneter Mann Leontine scheint
er nach seinen Briefen doch zu sein bemerkte sie

Aber ein Pedant erster Kategorie Tante lachte des
Rittmeisters Braut Schwärmen kann man ganz prächtig
für solch einen Mann wie er im Buche steht aber ihn
heirathen nimmermehr

Tante Molly unterdrückte ein Lächeln Sie dachte
daran wie vor wenig Monaten die Augen der schönen Frau
zornig aufgeblitzt hatten da sie ihr gesagt Der Doktor
ist kein Mann für dich Aber sie meinte nur trocken

Nun die Agnes wird s doch fertig bringen
Weil sie selbst eine kleine Pedantin ist warf Leon

tine übermüthig hin Gleich und gleich gesellt sich gern
Ungefähr dieselbe Ansicht äußerte das Birkenroder

Tageblatt s Uas Fräulein Niegel ganz im Vertrauen
gegen einen Kreis jugendlicher Freundinnen dem sie um

verbreiteten und durch ihr hohes Beispiel geförderten
Tugenden

So möge sie denn an der Seite ihres Gemahls
ihrem künftigen Volke das werden was die Großherzogin
Luise dem badenschen Volke ist eine allverehrte und liebe
Landesmutter möge ihr Walten auch dazu beitragen die
Beziehungen ihres neuen zu ihrem alten deutschen Vater
lande immer wärmer und inniger werden zu lassen

Unibersitiits Nachrichten
Or Frhr v d Ropp ordentlicher Professor der

Ge schichte am königlichen Polytechnikum zu Dresden hat
einen Ruf in gleicher Eigenschaft an die großherzoglich hes
sische Ludwigsuniversität Gießen erhalten und sich entschlos
sen dieser Berufung Folge zu leisten

Todesfälle
In Oldenburg starb am 14 d der Professor

Dr Adolf Laun im 74 Lebensjahre Laun hat sich als
Uebersetzer französischer und englischer Klassiker wir nen
nen Molisre und Longsellow bekannt gemacht auch als
Dichter trat er in die Oeffentlichkeit In jüngeren Jahren
bekleidete er wenn wir nicht irren eine Stellung in Bor
deaux später am Gymnasium in Oldenburg

Vakante geistliche nnd Lehrerstellen
Durch die Pensionirung ihres Inhabers wird die Pfarr

stelle zu Liebenrode mit Obersachswerfen DiözeS Salza
zum 1 Oktober vakant werden Dieselbe steht unter königl
Patronat und gewährt excl Wohnung ein Einkommen von
ca 3900 Hiervon sind an den Pensionssonds jährlich
vom 1 Oktober cr ab acht Jahre lang 1076 abzufüh
ren Zur Stelle gehören zwei Kirchen Die Besetzung er
folgt diesmal durch das königl Konsistorium der Provinz
Sachsen mit Konkurrenz der Gemeindewahl Wählbar sind
nur Geistliche welche am 1 Oktober 1889 eine Dienstzeit
von zehn Jahren haben würden

Durch die Versetzung ihres Inhabers ist die unter
Privatpatronat stehende Pfarrstelle in Neuendorf Diözes
Apenbnrg Beetzendorf vakant geworden Dieselbe gewährt
ein jährliches Einkommen von ca 1906 excl Wohnung
Zur Parochie gehören 3 Kirchen

Durch Ableben ihres bisherigen Inhabers ist die unter
Privatpatronat stehende Pfarrstelle in Milow Ephorie San
dau vakant geworden Ueber dieselbe ist bereits disponirt

Durch Versetzung ihres Inhabers ist die Pfarrstelle in
Kl Schwarzlosen Ephorie Tangermünde vakant geworden
Dieselbe steht unter Privatpatronat und gewährt excl Woh
nung ein jährliches Einkommen von 2213 Zur Pa
rochie gehören 2 Kirchen

Durch Pensionirung ihres Inhabers wird die Ober
psarrstelle zu St Nicolai in Quedlinburg Diözes gleichen
Namens zum 1 Oktober cr vakant Dieselbe steht unter
königl Patronat und gewährt excl Wohnung ein Einkom
men von ca 4887 Hiervon sind acht Jahre lang jähr
lich 1921 an den Pensionsfonds abzugeben Dk Be
setzung erfolgt da beabsichtigt wird mit der qu Stelle das
Ephoralamt wieder zu verbinden diesmal durch das königl
Konsistorium der Provinz Sachsen ohne Konkurrenz der Ge

meindewahl
Die unter Privatkollatnr stehende Lehrer und Küster

stelle zu Friesdorf Ephorie Mansfeld wird in Folge Ver
setzung ihres jetzigen Inhabers zum 1 Oktober cr erledigt
Dieselbe gewährt neben freier Wohnung ein Einkommen von
ca 930 jährlich Bewerbungen sind an die königl Re
gierung in Merfebnrg zu richten

Personal Chronik
Zu der erledigten evangelischen Pfarrstelle zu Sydow

in der Diözes Sandau ist der bisherige Pfarrer Leopold
Nachtigal in Süptitz berufen und bestätigt worden

das Tagesereigniß des Städtchens recht behaglich durch
sprechen zu können einen solennen Kaffee gab Leider fand
das Thema nicht den Anklang auf den sie gerechnet das
lebhafte Interesse das die junge Damenwelt der Persönlich
keit des neuen Doktors entgegengebracht hatte durch die
Thatsache seiner Verlobung unverkennbar an Intensität ver
loren selbst Fräulein Luise die unverwüstliche Forscherin
die sich eben wieder in Birkenrode auf Besuch befand
war kühl bis ans Herz hinan und verzog die blassen Lip
pen so geringschätzig daß die muthwillige Emma eine etwas
unliebsame Bemerkung über saure Trauben nicht unter
drücken konnte

Draußen aber wo die erste leichte Schneedecke über
den Rasenflächen des Waldparks liegt und der zarte Reif
auf Busch und Baum in tausend und abertausend Kristal
len die Strahlen der Dezembersonne sich spiegeln läßt
wandelt unterdeß das vielbesprochene Paar allein mit sich
und seinem Glück Die reine frische Luft hat die Wangen
der lieblichen Braut geröthet die am Arm des geliebten
Mannes hängend lächelnd ihn von den stillglücklichen Aben
den des kommenden Winters sprechen hört und von den
Tagen des nächsten Lenzes auch von dem Maientag
wo Fürst Waldemar selbst dem beglückten Freunde sein
junges holdes Weib zuzuführen denkt Er will es sich
nicht nehmen lassen dem Bau meines Glückes den er
gründete auch selbst den Schlußstein einzufügen sagte der
Doktor weich O meine süße Agnes du weißt nicht wie
ganz anders mir das Leben erscheint seit ich nach langer
Irrfahrt wieder im Vaterlande den festen Ankergrund ge
funden und nun in deiner Liebe das rechte Heim Wir
wirken nnd schaffen wohl draußen in der Fremde im Dienst
der Menschheit und berufen uns stolz auf den Lohn des
eigenen Bewußtseins aber das Herz bleibt arm und leer
und fordert endlich wenn auch spät sein verabsäum
tes Recht Wohl dem Herzen dem es dann noch so voll
so reich und beseligend gewährt wird als dem meinen

Zu der erledigten evangelischen Diakonatstelle an der
Kirche zu Unser Lieben Frauen in Halle a S ist der bis
herige Diakonus in Giebichenstein Eduard Grün eisen be
rufen und bestätigt worden

Zu der erledigten evangelischen Diakonatstelle aä Leatas

Narias VirZinis in Mühlhanjen i Th ist der bisherige
Pfarrer in Thnrnhosbach Georg Jber berufen und bestätigt
worden

Zu der erledigten evangelischen Psarrstelle zu Kläden
in der Diözes Stendal ist der bisherige Pfarrer in Schmer
sau Gottlob Werner Richard Pflanz berufen und bestätigt
worden

Zu der erledigten evangelischen Oberpfarrstelle an der
Kirche Oivi Llasü in Mühlhanscn i Th ist der bisherige
Pfarrer in Uechteritz August Engelhard Winkler berufen
und bestätigt worden

Der Superintendent Trümpelmann in Torgau ist
zum Kreisschul Juspektor der Ephorie Torgau ernannt worden

Provinz und Nachbarstaaten
Se Majestät der König hat dem pensionirten Steuer

Aufseher Grunewald zu Löbejün das Allgemeine Ehren
zeichen verliehen

Die Eilenburger Kattunmanufaktur äußert sich
in ihrem soeben ausgegebenen letzten Geschäftsberichte folgen
dermaßen Wir hatten in diesem Geschäftsjahre befriedigende
Beschäftigung dre fortwährenden Schwankungen des Baum
wollenmarktes wirkten jedoch auch in diesem Jahre sehr
nachtheilig auf unser Geschäft der Absatz war wie leider
fast überall nur durch äußerst gedrückte Preise welche theil
weise noch unter den Erzeugungspreis heruntergingen zu
erzielen Mit der durch die Erhöhung der Garnzölle ver
bundenen Verteuerung der Gewebe hat unsere Industrie
einen empfindlichen Schlag erlitten Es war unmöglich
auf dem inländischen Markte den dadurch verursachten Preis
aufschlag durch höhere Verkaufspreise auszugleichen und
ebenso unmöglich auf dem Exportmarkte mit der auswärti
gen Konkurrenz gleichen Schritt zu halten Das Geschäft
auf dem Weltmarkte hat für uns deshalb fast ganz aufge
hört weil uns der Absatz nach Oesterreich in Folge des Aus
Hörens des Veredelungsverkehrs abgeschnitten ist Wir thei
len für unsern Geschäftszweig mit so vielen anderen Bran
chen der Gesammt Textil Jndustrie die Folgen unserer neuen
Zollgesetzgebung und hier ist kein Patriotismus im Stande
wie früher bei der Einverleibung des Elsaß mit seiner hoch
entwickelten Druck Industrie uns die ersten Besorgnisse zu
verscheuchen

Der Oekonom Elbe inMerseburg hat auf seinem
Felde einen Kohlrabikopf von 4 Pfund Gewicht gezogen

Mühlhausen 18 September Vor Kurzem starb
hier in seiner Vaterstadt der in den höchsten Künstlerkreisen
geachtete Bildhauer Hesse aus Berlin Unter außer
ordentlich erschwerenden Umständen arbeitete sich Hesse vom
einfachen Tischlergesellen bis zum hochgeschätzten Meister
in der Bildhauerkunst empor Neben einer großen Anzahl
werthvoller Arbeiten führte er für seine Vaterstadt Mühl
hausen unter Anderem auch die Büste seines hochverehrten
Lehrers des Rektors Otto aus Der wohlgelungene Ent
wurf Hefses für ein hier zu errichtendes Kriegerdenkmal
hatte zur Folge daß ihm die Ausführung desselben über
tragen wurde Leider war es dem Meister nicht vergönnt
auch dieses Werk zu vollenden Der Verstorbene wurde
1835 geboren

Kirchliche Anzeige
Synagogen Gemeinde Frei tag den 23 Septbr früh

S /s Uhr und Abends 6 Uhr Gottesdienst Sonn
abend den 24 Septbr früh 7 Uhr Gottesdienst um
9 Uhr Predigt Sonntag den 25 Septbr früh
7 Uhr Gottesdienst um 9 Uhr Predigt

Ein japanisches Begräbnis
Den Parisern ist vor einiger Zeit durch den Tod des

japanischen Gesandten Someshima ein Einblick in die Be
gräbnißseierlichkeiten Japans gestatiet worden und wenn auch
dieselben nicht so umfassend zur Ausführung kamen wie im
Heimathlande so genügten sie doch die Wißbegierde des Pu
blikums anzuregen um zu erfahren welches der Verlauf
einer Leichenfeierlichkeit in Japan selbst ist Einer der fran
zösischen in jenem Jnselreich weilenden Diplomaten schildert
auf Grund eigener Anschauung die Zeremonien des Begräb
nisses einer japanischen Prinzessin dessen Eigenthümlichkeiten
von Interesse sind in nachstehender Weise

Die verstorbene Fürstin war die Gemahlin eines alten
Damno der einst mit diplomatischen Funktionen in Europa
betraut gewesen war In Folge dieser seiner einstmaligen
politischen Stellung und seines Reichthums wünschte der
Fürst daß die Trauerfeierlichkeit mit allem Pomp vollzogen
werde der nur jemals bei ähnlichen Zeremonien in Tokio
entfaltet worden sei

Um 1 Uhr Nachmittags nachdem der religiöse Dienst
in den inneren Räumen des Palais dem nur die Angehöri
gen beiwohnen dürfen vorüber war hatte sich ein zahlreiches
Gefolge versammelt um die Verstorbene nach dem Kirchhofe
zu geleiten Acht Musiker eröffneten den Zug sie führten
auf Flöten Pfeifen und Klarinetten von Bambus sowie
anderen Instrumenten absonderlicher Formen Trauermelo
dien aus deren verschiedene Tonarten vom düstersten bis
zum schreiendsten Schall sür europäische Ohren etwas ganz
Unfaßbares hatten Ihnen folgten zwanzig Lanzenträger
statt der Fähnchen flatterten von oben herab halb weiße
halb rothe Bänder die mit japanischen Schriftzeichen ver
ziert waren Dann kam der auf starker Bahre von 12
Leuten getrogene Sarg

Die Särge in Japan sind gewöhnlich viel höher als
lang sie sind von weißem Holz fast viereckig denn der
Todte liegt nicht er sitzt darin auch sind sie jeden Schmuckes
oder eines Zierraths bar den Augen der Europäer erschei
nen sie gleich einem ganz gewöhnlichen Reisekoffer Der
Todte ist mit einem langen weißen Gewände bekleidet eine
Rosenguirlande ist ihm durch die gefalteten Hände geschlungen



Aus Halle und Umgegend
Dem Herrn Bürgermeister Staude ist wie aus

sicherer Quelle verlautet von Sr Durchlaucht dem Herzog
Ernst von Sachsen Altenburg das Ritterkreuz erster
Klasse des sächsisch ernestinischen Hausordens verliehen
worden

Der Hilfsprediger an der Kirche zu St Georgen
Herr Donndorf wird binnen Kurzem seine Stellung auf
geben um einem Rufe nach Alsdorf bei Erfurt zu folgen

Der Kommandeur unseres Bataillons Herr
Major von Netzer hat die Beförderung zum Oberst
lieutenant erhalten

Wie wir hören hat Herr Maurermeister Kuhnt
zu Bebauungszwecken auch noch das am Hasenberge gelegene
ehemalige Rofch fche Grundstück käuflich erworben

Vom herrlichsten Wetter begünstigt wurde am 18
d M Nachmittags zu Cröllwitz unter Leitung des dasi
gen Gesangvereins und der Herren Schullehrer das Kinder
fest gefeiert Nach erfolgtem Aufzuge durch das Dorf wel
chem sich die als Gäste geladenen Gesangvereine Lieder
kreis aus Halle und Dölauer Gesangverein angeschlossen
hatten wurde die Schuljugend auf dem schön gelegenen
Spielplatze auf dem Schulberge durch allerlei Spiele amü
sirt während die Gesangvereine und die Banse sche Musik
kapelle abwechselnd konzertirten Diesem schloß sich dann
aus Anlaß des 11jährigen Stiftungsfestes des Cröllwitzer
Gesangvereins ein Ball auf der Bergschenke an

Aus dem Saalkreise
Rothenburg Am 18 September wurde die

neue Zahne des hiesigen Schützenvereins eingeweiht Am
17 Sept war Abends 8 Uhr Zapfenstreich Sonntag früh
Reveille Sonntag Nachmittag ward auf dem Festplatz an
getreten Von den eingeladenen Schützenvereinen war leider
keiner vertreten Es hielt Herr Pastor Salzmann Ro
thenbnrg eine Ansprache an die versammelte Menge und
weihte hierauf die Fahne sodann sprachen die Herren Hüt
tendirektor Martini Hütteninspektor Scholz und Schicht
meister Brehm Rothenburg Nach dem Umzug durch die
Straßen war auf dem Festplatz Konzert am Abend Ball

Litterarische Neuheiten
Wie ein altbewährter treuer Freund wird die

,Zllustrirte Welt in den vielen Tausenden von Fami
lien betrachtet welche diese jetzt seit dreißig Jahren bestehende
und zu großartiger Verbreitung gelangte Zeitschrift so lieb
gewonnen haben daß sie sehnlichst auf den Tag warten an
dem wieder ein neues Heft in ihre Hände gelangt Dieses
Familienblatt verdient aber auch seinen Ruf Der eben
beginnende neue dreißigste Jahrgang wird erössnet mit
zivei hochinteressanten Romanen Das Gold des Orion

und ein Stück weißes Papier in Triangelform ausgeschnitten
ist ihm auf den oberen Theil der Stirn geklebt Für das
Begräbniß der Fürstin hatte man einen länglichen Sarg
koustruirt so daß der Körper mehr in liegender als sitzender
Lage zur Erscheinung kam Er war von weißen herabhän
genden Schleiern umgeben über ihn ragte ein Baldachin
von weißem Holz ohne allen Blumenschmuck oder Malerei
Vor und hinter dem Sarkophage gingen zwanzig Personen
die große künstliche Blnmenbouquets von weißen und rothen
Blumen tragen Diesen folgten acht Priester an deren
Spitze das Oberhaupt derselben sich befand Alle waren in
weißseidene Gewänder gekleidet mit nach hinten zurückge
schlagenen Hüten Wie in China so ist auch in Japan das
Zeichen der Trauer die weiße Farbe Nach der Geistlichkeit
kamen die Verwandten der Prinzessin in europäischen Wagen
Zuerst die drei jüngsten Kinder der Verstorbenen auch in
weiß gekleiiet dann der Wittwer und die anderen Ver
wandten beiderlei Geschlechts Unter den Letzteren trugen
die Herren schwarze Kleider nach europäischer Mode Eine
unabsehbare Reihe von Wagen aller Arten folgte dem Zuge
durch Straßen und Plätze sie enthielten die höchsten Wür
denträger des Reichs die Staatsbeamten und Militärs in
den glänzendsten Uniformen Nur mit Mühe bewegte sich
der lange Zug inmitten der unzählbaren Volksmenge die
sich in den Straßen aufgestellt vorwärts bis er endlich auf
dem Kirchhof von Awosama ankam wo eine große Halle
mit einem Holzdach dicht an dem offenen Grabe erbaut und
mit reichen Draperien in den Farben und mit den Emble
men des fürstlichen Hauses dem die Verblichene angehörte
geschmückt war Als der Sarg daselbst hingestellt wurde
stellten sich die Geistlichkeit und die Familie auf die rechte
Seite der Todten das gesammte diplomatische Korps die
Minister und die vornehmsten Fremden im Dienste des
japanischen Gouvernements auf die linke Seite Die große
Anzahl der sonst noch Eingeladenen setzte sich zu beiden
Seiten der inneren Halle in deren Mitte ein weiter Raum
für die Blnmenbouquets und Trauerembleme freigelassen
wurde

Nach den religiösen Gesängen und Gebeten der Geist
lichkeit nahten sich die Priester einzeln in feierlichster Weise
und setzten nach japanischem Ritus auf die vor dem Sarge
stehenden kleinen Tische allerhand Gerichte hin aus Reis
Fischen Gemüse und Früchten bestehend Die Tische waren
bald zum Brechen voll beladen die Blumen wurden gleich
falls auch Brauch der Ausschmückung in kleine Bambus
Vasen gestellt nach Vollendung der Zeremonie aber wurden
dann alle die Schüsseln mit den Gerichten unter die Armen
vertheilt Die Leichenrede hielt der Oberpriester in beredter
Weise indem er das tugendsame Leben der Prinzessin schil
derte am Schluß schlug er nach japanesischem Brauch in
die Hände alle der Zeremonie Beiwohnenden thaten ein
Gleiches es ist das eine Anrufung der Gottheit Danach
begann die Reihe der Priester dann die der Familie der
Minister und aller anderen Personen einzeln vor den Sarg
zu treten sich vorübergehend zu verneigen und auf einen
nahestehenden Tisch Blumen und Baumzweige als Zeichen
der Erinnerung niederzulegen Als dann der Sarg in das
Grab hinabgelassen war verließ das Trauergefolge nachdem
es sich vor dem Prinzen und den Mitgliedern der Familie
verneigt hatte den Kirchhof von Awofama um Tokio wie
der zu erreichen

von Rosenthal Bonin und Der Irrenarzt nach
dem Französischen des Montspin

Die von uns schon mehrfach besprochene Natur

geschichte des i iintil insDeutsche übersetzt und mit Anmerkungen versehen von Prof
Dr G C Wittstein in München Leipzig Druck und
Verlag von Greßner u Schramm 1881 ist bis zu
Lieferung 7 vorgeschritten Wir können bei dieser Gelegen
heit nur wiederholen was wir schon früher gesagt haben
daß dieses Werk für Jeden der Antheil an der Entwickelung
der Naturwissenschaft nimmt von großem Interesse ist und
daß hiernach eine Herausgabe desselben in deutscher Sprache
als ein Verdienst des Herrn Herausgebers sowohl als auch
der Verlagshandlung angesehen werden muß

Mfriede Roman aus der Gegenwart von O Bach
Berlin Verlag von E Le Coutre 1881

Der Roman spielt sich in dem Fabrikdistrikte des
Königreichs Sachsen ab und veranschaulicht an den Schick
alen mehrerer jungen Paare den gegenwärtigen Kampf

zwischen Arbeit und Kapital Katholizismus und Protestan
tismus Adel und Bürgerthum was uns etwas zu viel auf
einmal erschienen ist Im Uebrigen ist das Buch fesselnd
und fließend geschrieben die Handlung wirksam verknüpft
und der Konflikt glücklich gelöst Gewiß wird es von allen
Verehrern der E Werner schen Muse gern gelesen werden

Von P K Rosegger s Auserwiihlteu Schriften
in 60 zehntägigen Lieferungen mit je 5 Bogen Inhalt
Ä 50 Pf A Hartleb en s Verlag in Wien erhielten
wir bereits die Lieserungen 21 bis 30 von der Verlags
handlung zugesandt diese Sammlung geht also mit erfreu
licher Regelmäßigkeit vorwärts Der Inhalt dieser zehn
Lieferungen besteht aus den bekannten Werken P K
Rosegger s Die Aelpler in ihren Wald und Dorfthpen
geschildert und Das Volksleben in Steiermark in Charak
ter und Sittenbildern dargestellt

Diese beiden Bände ergänzen sich gegenseitig Es ist
uns selten ein ethnographisches Werk vorgekommen das sich
so lustig frisch und doch so belehrend liest wie diese Aelpler
und dieses Volksleben in Steiermark Es hat sie ein
gründlicher Kenner des alpinen Lebens und es hat sie ein
Poet geschrieben Besseres kann nicht gesagt werden

Die von der Verlagshandlung veranstaltete Ausgabe
von Rosegger s ausgewählten Schriften in 12 Bänden zum
wohlfeilen Preise von 2,50 geheftet oder 3,70 ge
bunden pro Band für jenen Theil des Publikums welcher
die Lieferungs Ansgaben vermeidet dem aber ebenfalls Ge
legenheit zu bequemer Anschaffung in Bänden dadurch ge
boten werden soll ist bereits bis zum sechsten Bande fortge
schritten welcher das obenerwähnte Werk Die Aelpler c
enthält

Vermischtes
Von einem Unfall welcher sich dieser Tage bei

dem Empfang des Kaisers von Rußland auf der Baltisch
porter Rhede zutrug berichtet der Rev Beob Als
die kaiserlichen Schiffe in Sicht waren wurde das aus der
Brücke zahlreich versammelte Publikum von Herrn Berg
Kapitän der Dwina aufgefordert Ihre Majestäten aus
der Rhede zu begrüßen Nachdem der Dampfer besetzt
war und ein Boot mit 4 Rudern in Schlepp genommen
dampften wir aus dem Hafen Das Boot sollte die Her
ren Stadthaupt D und den Kapitän der Grenzwache Br
welch letzterer Sr Majestät ein Telegramm zu überreichen
hatte von der Dwina an Bord der Dershawa über
setzen Langsam passirten wir die Backbordseite des
Danebrog und ließen ein dreimaliges Hoch erschallen

Aus dem Achterdeck stand die Kaiserin und auf der Kajüte
der König von Dänemark und erwiderten unsern Gruß
Darauf stellten wir uns auf und ließen die Dershava
passiren Das von uns mitgeschleppte Boot stieß mit den
Insassen ab Anstatt sich nun aufzustellen und das Ankern
des Schiffes abzuwarten ruderte es aus die Dershava
zu Dort wurde das Kommando Anker klar zum Fallen
gegeben darauf in den Maschinenraum hinunter Schlag
rückwärts Da ein Entsetzen erregender Anblick
war das Boot zu nahe gekommen wurde vom Rade erfaßt
und verschwand mit allen Insassen Aller Augen waren
dorthin gerichtet Grabesstille an Bord Mit voller
Kraft vorwärts kommandirte unser liebenswürdiger Ka
pitän seinem Maschinisten und Boot klar zum sieren
seinem Steuermann Wir brausten der Unglücksstätte zu
Da kam das Boot auf einigen seiner Luftkasten schwim
mend mit drei Rudern an die Oberfläche In der Nähe
des Dershava hielten wir und unser Boot ging ab
Unterdessen waren von der Dershava eine Menge Ret
tungsbojen über Bord geworfen es versammelten sich viele
Boote und Alle Gott sei Dank wurden lebend aufgefischt
Herr D wurde zu uns an Bord gebracht die übrigen an
Bord der Dershawa

Die Trichinenkrankheit in Lindenan hat im
Ganzen ziemlich 90 Personen ergriffen wovon in einem
einzigen Hause der Josephstraße allein acht Lebensgefahr
ist erfreulicher Weise in keinem der Fälle vorhanden

Bei einer am Montag auf Plaui scher Stadtflur
abgehaltenen Hühnerjagd sind von 80 Schützen 70 Reb
hühner erlegt worden

Wien 21 September Vom Schriftstellertage erhält
das B T folgende Nachricht

Die gestrige Sitzung des internationalen Kongresses
war ein mit romantischer Lebhaftigkeit geführter Mei
nungsaustausch über den deutschen Traum einer Weltlitera
tnr den Goethe gehegt Jules Lermina empfahl als prak
tische Mittel um den literarischen Wirkungsbezirk der
Schriftsteller über ihre Vaterlandsgrenze zu erweitern be
sonders regelmäßige Vorträge über zeitgenössische fremd
sprachliche Schriftsteller sowie die Herausgabe einer inter
nationalen Revue welche einen Mikrokosmus sämmtlicher
Literaturen bilden soll

In Sachen des Eigenthumsrechts verlangte der Kon
greß von Land zu Land die Anerkennung des Grundsatzes
daß die Literarverträge völlig unabhängig von den Han
delsverträgen bleiben müssen Zu einem elegischen Zwi

schenfall führte die plötzlich überbrachte Nachricht von Gar
fields Tod welche eine wehmüthige Shmpathiebezeugung
für den Heimgegangenen politischen Märtyrer veranlaßte

Abends hatte uns die Kommune Wien zu einer Fest
lichkeit entboten welche in ihrem verschwenderischen Reich
thum und Glanz an die berühmten Feste des wiener Kon
gresses erinnerte und zugleich ein Bild österreichischer Da
seinsfreude bot Von den angekündigten zahlreichen Reden
freilich die den Austausch kosmopolitischer Höflichkeiten
fortsetzen sollten wurden nur wenige hörbar da bei der
südlichen Ungebundenheit der Festlaune keine Ruhe herzu
stellen war und die Wiener es paradox finden einen leeren
Toast abzuwarten wenn man ein volles Glas vor sich hat

Desto siegreicher durchdrang den Festjubel der morgen
schon in Berlin konzertirende Eduard Strauß mit seinen
hinreißenden Tanzweisen die als echtes heimisches Gewächs
und auf Noten gezogener wiener Frohsinn alle Welt ent
zückten Viel Heiterkeit erweckte Johannes Nordmanns
Aufklärung an die Franzosen daß die wiener Kommune
nichts mit der pariser Kommune zu thun hat und daß sie
den Gästen ganz gewiß kein Petroleum in die Gläser gie
ßen wird So verlief der Abend zwar nicht programm
gemäß aber desto lustiger und wienerischer

Die Oldenburger Nachrichten für Stadt und
Land entnehmen dem Stad Boten die Mittheilung über
den folgenden etwas seltsam ausgewählten Text zu einer
Festpredigt am Sedantage dessen ein Pastor Müller in
Warfleth sich bediente Derselbe ist dem Propheten Amos
Kapitel 5 21 ff entnommen und lautet

Ich bin euren Feiertagen gram und verachte sie und
mag nicht riechen in eure Versammlung

Und ob ihr mir gleich Brandopfer und Speisopfer
opfert so hab ich keinen Gefallen d ran so mag ick auch
eure feisten Dankopfer nicht ansehen

Thu nur weg von mir das Geplärr deiner Lieder
denn ich mag deines Psalterspieles nicht hören

Es soll aber das Recht offenbaret werden wie Wasser
und die Gerechtigkeit wie ein starker Strom

Wie der Stad Bote hinzufügt rief die Wahl
dieses Textes in der zahlreich herbeigeströmten Festversamm
lung begreiflicherweise die allgemeinste Entrüstung hervor
und die Feier des Sedantages zu der der Gemeinderath
von Warfleth in bereitwilligster Weise die Kosten bewilligt
hatte wurde den Theilnehmern an derselben durch diese wie

ein Hohn aus die Sedanseier klingenden Worte wesentlich
beeinträchtigt

Adorf 20 September Die Vogelstellern hat in
letzter Zeit im oberen Vogtlande sehr überHand genommen
und die Polizeiorgane waren deshalb bestrebt die als Vogel
steller bekannten Personen scharf aufs Korn zu nehmen In
diesem Jahre wo viele Singvögel während der Brutzeit
umgekommen resp verdorben sind war ein Schutz der armm
Thierchen um so mehr geboten als die Leimruthenleger
Schlagnetzspanner c gerade dann am thätigsten sind wenn
es wenig Vögel giebt Rechnet man auf einen der Vogel
steller jährlich nur 15 eingefangene Singvögel und diese
Zahl ist nicht zu hoch gegriffen so kommen alljährlich ganz
bedeutende Summen heraus Binnen kurzer Zeit sind vom
hiesigen Schöffengerichte 5 Vogelsteller welche theils auf der
That ertappt theils derselben überführt worden sind zu sehr
empfindlichen Strafen verurtheilt worden Einer von diesen
der trotz aller haarklaren Beweise seine Schuld hartnäckig
leugnete muß 50 ein Anderer welcher zur Vertheidigung
seiner Handlung allerlei leere Ausreden hervorsuchte 20
und jeder der Uebrigen je 10 Mark Strafe zahlen Hoffent
lich ist den als Vogelstellern bekannten Personen damit die
Lust zur ferneren Ausübung des sträflichen Handwerks ge
nommen worden
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Theater in Leipzig 23 September
Neues Carmen
Altes Eine Partie Piquet Der Damcnkrieg
Carola Theater Prinz Methusalem
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Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das dem Fräulein Lvttise Föhre
zu Halle a/S gehörige im Grundbuche von
Halle a/S Band 87 Blatt 338S Artikel

1009 eingetragene Grundstück
Henrietten und Blumenstraßen Ecke Kar
tenblatt 11 Parzelle 805/76 6 1 M
Acker und zwar vom Plane 214/215
5,91 vom Plane 213 0,10
Reinertrag 2,82

am 23 November 1881 Vorm 1 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
versteigert und ebendaselbst

am 26 November 1881 Norm 11 Uhr
das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Die Auszüge aus der Gebäude und Grund
steuer Mutter Rolle sowie beglaubigte Ab
schrift des Grundbuchblattes können in unse
rer Gerichtsschreiberei Abtheilung VII einge
sehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
spätestens im Versteigerungs Termine anzU
melden widrigenfalls sie mit ihren Rechten
ausgeschlossen werden

Halle a/S den 12 September 1881
Königl Amts Gericht Abtheil VII

Preußische Renten Verßchcrimgs Ailßlilt zu Berlin
Zum bevorstehenden i October werden Versicherungen von Leibrenten auf das

Leben sowohl einer Person als zweier mit einander verbundener Personen Ehegatten Ge
schwister u s w desgleichen Kapitals Versicherungen gegen einmalige oder lausende
Prämien bei unterzeichneter Haupt Agentur und bei sämmtlichen Special Agenturen ange
nommen und vermittelt Prospecte und Tarife sind daselbst kostenlos zu haben

Die Haupt Agentur Halle a S
Stadtrath Martinsberg Nr

Teppiche Möbelstoffe

LIseliÄeekvll

Mein

Das Winterhalbjahr der höheren Mädchenschule in den Francke schen Stif
tungen beginnt Mittwoch den 5 Oktober und zwar für die 10 und 9 Klasse um 9 Uhr

für alle übrigen Klassen um 8 UhrNeue Anmeldungen können in einzelnen Fällen noch berücksichtigt werden wenn die
Schülerinnen für einige vakant gewordenen Plätze die erforderlichen Vorkenntnisss besitzen

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das der verehelichten Dienstmann Auguste

Lochner geb Hammer zu Halle a/S ge
hörige im Grundbuche von Halle a/S
Band 52 Blatt 1889 Grundsteuerbuch

2247 eingetragene Grundstück
das Wohnhaus mit Zubehör

Oberglaucha 24
mit einem jährlichen Nutzungswerthe von
526

am 24 November 1881 Vorm 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 ver
steigert und ebendaselbst

am 26 November 1881 Vorm 11 Uhr
das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie beglaubigte Abschrift des Grundbuchblattes
können in unserer Gerichtsschreiberei Abthei
lung VII eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder ander
weite zur Wirksamkeit gegen Dritte der Ein
tragung in das Grundbuch bedürfende aber
uicht eingetragene Realrechte geltend zu machen
haben werden aufgefordert dieselben spätestens
im Versteigerungs Termine anzumelden widri
gensalls sie mit ihren Rechten ausgeschlossen
werden

Halle a/S den 19 September 1881
Amts Gericht Abtheil VII

s M iOjetzt Z alter Markt Z
Billigste Onelle für solide mW saubere Möbel jeder Art

der Buch u ÄllDMlmg Wnkieds,räUM ws QQ
BarMerstratze 14

Ausland Bazar Neues Blatt Fliegende Blätter Blätter für literarische Un
terhaltung Daheim Europa Deutsches Familienblatt Gartenlaube Gegenwart
Globus Grenzboten Hausfreund Preußische Jahrbücher Im neuen Reich Kladdera
datsch Berliner Modenblatt Leipziger Modenzeitung Natur Romanzeitung Salon
Signale für die musikalische Welt Ueber Land und Meer Jllustrirte Welt
mann s illustrirte Monatshefte Jllustrirte Zeitung

Die Journale werden wöchentlich zweimal gewechselt Abonne
ment Vierteljährlich 3 Mark

bietet nicht nur in Kron
leuchter und Hängelam
pen sondern auch in feinen

Tisch Lampen
die größte Auswahl und
mache besonders auf die so
beliebt gewordenen galva

M nisirten vernickelt u ver
messingt Muster welche
ohne daß dieselben geputzt
werden stets blank sind
aufmerksam

Sämmtliche Neuhei
ten vertreten

Rathhausgasse 9
Wein Oxh z verk Merseburgerstr 41
Weinflaschen werd gek Merseburgerstr 41

im Zwangsvollstrecknngs Verfahren
Am Sonnabend den 24 Septbr 1881

Nachmittags 2 Uhr
kommen in der goldenen Kette zur Ver
steigerung

Sophas Kleider Wäsche u Schreib
sekretäre 2 Kommoden n dergl m

Gerichtsvollzieher

Alle

leikclmften
des Ju u Auslandes

besorgt prompt
äis LukManäwuA rmä I skr

von

NKsioliNrät
Hall a/S Schulb r S

Frische Preißelbeeren
eine Lieferung angekommen s Liter 65 Pf
Donnerstag bis Sonnabend außer Markttags
bei Restaurateur Berger am Markt

leli Nu von moliwr
Wester 1 Ktzistz

I

Hiermit empfehle mein heute eröffnetes

Lwmvn EesvIlKtt
einem geehrten Publikum bei billigster Preisstellung ganz ergebenst

Hochachtungsvoll MrtziMniA Ächülgaffe 1

lliölusu Loimtg Zuuä voliiiöi staA mavlls aulmörksain

1 ei8tuiiK vn untl ürkolA bekannt
Reparaturen von Pelzsachen werden

prompt und sauber ausgeführt bei
gr Ulrichstraße 52

Aus meinem Lokal ist eins meiner Ge
schäftsbücher abhanden gekommen Ich

Am Sonntag den 25 September er Abends von 7 Uhr an findet eine große fuche um gefl umgehende Ruckgabe event

patriotische Versammlung verbunden mit Wtederbrmger hohe Belohnn den Localen des Neuen Theaters statt Die Kameraden mit Familien und Gästen sind Weißwauge Dresdener Brerhalle

hiermit aufs herzlichste eingeladen Kinder unter 12 Jahren haben keinen Zutritt
Zum Besten der Kameradschaftskasse wird ein Entrve von 30 pro Person erhoben

Halle den 22 September 1881
It i

Trautmann Harnisch Lüderilz Mädicke Mai Heise Jeese
Iahn Wernicke Puppendick

Hallesche Krieger KameraZschkft

Freitag den 23 Septbr
Abends 8 Uhr

ordeutl General
versammlung

im goldenen Löwen
Tagesordnung Kommandowahl und Ge

schäftlichessi QII 24 U I Ä ÄVISS I Altts n vZ sK 8vI I 8S vi
oststr S Heute Frertag Abend 6 Uhr

pökelkooedeii
Kl Sch u h Verl abzug Bärgasse 9

UU7F F Ein weißer Handkorb mit Inhalt1/II lOI MM UOF U MM auf dem Wege vom Steinthor nachHalle a/S AldrechtstraHe 32 Ende der SophienstraHe Kutten verloren Gegen Belohnung
Beginn sämmtlicher Kurse Montag den 3 Oktober

Anmeldungen bei der Vorsteherin Frl MssMÄ/tttAen

33 Beruburgerstratze 33
Heute Freitag den 23 September er

krosses Hxtra Voneert
gegeben von dem Königl Musikmeister Herrn aus Löbejiin

Ansang 4 Uhr WU Näheres die Programme AM Entröe 30 Pf
Nach dem Concert

Hierzu ladet Freunde und Gönner freundlichst ein 0 0

Luw Lvdlllodtstsst
ladet freundlichst ein

abzugeben in Kiitten Nr 5

Famiueu Nachrichten
Todes Anzeige

Das Begräbniß meines lieben Vaters fin
det Freitag den 23 er 4 Uhr Nachmittags
vom Trauerhause aus statt unsern lieben
Freunden welche den Verstorbenen zur letzten
Ruhestätte begleiten wollen zur gütigen
Nachricht

Halle a/S den 22 September 1881
Julius Ho ffmann

Nach längeren schweren Leiden verschied
gestern Nachmittag 3 Uhr sanft und ruhig
unsere liebe gute Schwester Schwägerin
Nichte Tante und Cousine Fräulein Heu
riette Brömme nach kurz vollendetem 4b
Lebensjahre Dies allen Freunden und Ver
wandten zur Nachricht mit der Bitte um
stille Theilnahme

Tornau den 22 September 1881
Alb Brömme im Namen der Hinterbl

1 i S4 WMFF
Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bohstrdt in Halle Expedition im Waiswhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Für den Jiiseratentheil
M Uhlemav w Hc v

Hierzu eine Beilage
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